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1. Es seien F invertierbar, X ∼ F und Y ∼ Exp(1). Zeige, dass

X
d
= U

(
eY
)

für U(t) = F−1
(
1− 1

t

)
gilt.

(3 Punkte)

2. Erzeuge für i ∈ {1, 2, 3} und j ∈ {1, . . . , 1 000} i. i. d. Realisierungen von Xi,j ∼ Fi, wobei F1 =
Exp(1), F2 = U[0, 1] und

F3(x) :=
(
1− 1

2
x−2

(
1 + x−2

))
1(x ≥ 1).

Berechne für i ∈ {1, 2, 3} und k ∈
{
1, . . . , bn4 c

}
den Pickands-Schätzer ξ̂(P)i,k . Berechne für i ∈ {1, 2, 3}

und k ∈ {1, . . . , n} den Hill-Schätzer α̂(H)
i,k und den Dekkers-Einmahl-de-Haan-Schätzer ξ̂(DEdH)
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)ν
gegeben ist. Erstelle dann für jedes i einen gemeinsamen Plot der Punkte

(
k, ξ̂

(P)
i,k

)
,
(
k, ξ̂

(H)
i,k

)
und(

k, ξ̂
(DEdH)
i,k

)
mit allen verfügbaren k sowie ξ̂(H)

i,k :=
(
α̂
(H)
i,k

)−1. Bei welchem k sollte man die Schätzer
jeweils betrachten?

(9 Punkte)
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